
203Vorgänge
hen Der Erzbischof VO Wılna, Julijo- trıtt VO höchsten Amt der Kirche VO o]erten Schichten der Bevölkerung.
NAd4 StedDonaviCcıns, meılnte 1in einem England und der weltweıten Anglıka- Beım offiziellen Gedenkgottesdienst

nıschen Gemeinschaft Normaler-Interview mıt der römischen Zeıtung fur die Opfer der Rückeroberung der
La repubblıca”, die Lösung Litauens welse hätte Runcıe bıs seinem Falkland-Inseln durch britische Trup-
VO der SowjJetunion mMUSsse mıt Sorg- sıebzigsten Geburtstag 1mM Oktober PCH SELZLE sıch Z Miıfßvergnügen
falt und Berücksichtigung der 1991 1mM Amt leiben; wiıird aber vieler unmiıißverständlich VO jedem
wirtschaftlichen, polıtischen und miılı- schon Ende Januar des kommenden Hurra-Patrıotismus ab
tärıschen Fragen geklärt werden. Der Jahres zurücktreten. Natürlich schos- Während se1ın Amtsvorgänger CVANSC-
Erzbischoft erinnerte daran, da{fß Ta SC  —; nach der Rücktrittsankündigung lıkal gepräagt WAar, 1St Runcıe eher dem

WAar 1918 seıne Unabhängigkeıt sotort die Spekulationen 1Ns Kraut, „katholischen“ Flügel der Kirche VO

erklärt, die taktısche Eıgenständigkeıt WeTl als Nachfolger uncıles ın den England zuzurechnen. Dementspre-
Londoner demdann ber TSL WEel Jahre spater CI- Lambeth-Palace, chend Wr iıhm die zwueritere Annäherung

reicht habe Auch dem Heılıgen Stuhl Amtssıtz der Erzbischöfe VO Canter- zwıschen Canterbury un: Rom auf dem
Weg einer vollen kirchlichen Ge-mu{ einem frıedlichen, geordneten bury, einziehen wırd. Die Ernennung

un: in gegenseıtigem Einvernehmen erfolgt durch dıe Königın. Dıie eıgent- meıinschaft VO Angliıkanern und Ka-
testgelegten Weg Liıtauens ZUr nab- lıche Entscheidung lıegt aber beım tholiken eın esonderes Anlıegen, WI1e
hängigkeıit gelegen se1ln. Schliefßlich Premierminıister, der einen Namen Aaus zuletzt be1 seinem Rombesuch 1m VOeI-

muß Rom auch das Schicksal der Ka- einer VO der „Crown Appoıiuntments Herbst ZU Ausdruck kam
Commission“ erstellten Zweiıerlistetholiken In anderen Teılen der SowjJet- (vgl November 1989, 495 f)

unıon 1m Auge haben auswählt und der Monarchin übermit- Mehrmals hat sıch Runcıe DOSItLV ZUr

telt.Das gılt für Lettland mMI1t selıner be- Möglıichkeıt eınes Einheitsdienstes des

trächtlichen katholischen Minderheit römischen Bischofs für dıe gesamteDıe Ernennung VO  —_ Robert Runcıe, Christenheit geäußert un: das anglı-(sıe hat sıch 1n den Auseinanderset- dem damalıgen Bischof VO St Albans kanısche Modell der vollständigen Au-
ZUNgCN dıe Unabhängigkeıit bıs- 1mM September 19/9 ZU Nachfolger tonomıe der einzelnen Provinzen derlang nıcht bemerkbar yemacht), für VO  —_ Erzbischof Coggan kam überra-
Weıßrulsland, nıcht zuletzt ber für schend. Er Lrat seın Amt In eıiner für Gemeinschaft kritisch befragt. Gleich-

zeıtıg 1e1 aber keinen 7Zweıteldie griechisch-katholische Kirche ıIn der die Kirche VO England schwıerıigen daran, daß Einheit keıne Kapıtulatıon[Ikraine. Dort 1STt die Lage auch nach eıt Dıe Diskussion über das Buch
VOT dem katholischen Lehramts- undem Besuch einer gemischten Delega- „The Myth of God Incarnate” Primatsverständnıiıs bedeuten kann.t10on VO  — Heılıgem Stuhl, Moskauer erschlıenen) zeıgte, da{ß In Teılen der Obwohl persönlıch keın engaglerterPatrıarchat, ukrainıschen Katholiken anglıkanıschen Theologıe grundle- Befürworter der Frauenordination,un: Orthodoxen sehr Die gende Wahrheiten des christlichen

heikle Gratwanderung des Vatıkans Glaubens ın Zweıtel SECEZOBCN wurden; hat doch Rom gegenüber die
Gründe für iıne Öffnung des kırchli-zwıischen den Ansprüchen der orie- der Streıit dıe Ordinatıon VO chen Amtes für die Frauen verteidigt.chisch-katholischen Kırche und den Frauen zu Priesteramt War voll 1mM Der Streıit innerhalb der Kırche VO

Interessen des Moskauer Patriarchats Gange; Unionsbemühungen England und der der Anglikanischenbraucht eın ZEWISSES Einvernehmen umstriıtten. Runcıe erwıies sıch bald als
mıt den staatlıchen Stellen VO  — Ort in Gemeinschaftt hat durch dıe Ernen-

Mannn des Ausgleichs un der Vermuitt-
Nnung bzw Weıihe VO  a Frauen ZUuU Bı-der Ukraine Ul’ld In der Moskauer [ung ıIn der besten anglıkanıschen Ira-

Zentrale. FEıne Eskalatıon iın un dıtion, der nıcht vorschnell Posıtion schofsamt 1n den etzten Jahren noch-
mals Schärfe ZUSCNOMMECN. Auf der

Lıtauen könnte das noch Pflänz- bezog, sondern Meinungsbildungs- Lambeth-Konterenz 1m Sommer 1988chen der Beziehungen zwıischen Mos- PFOZCSSCH iıhren Lauf 1e6ß Damıt han-
delte sıch In seliner Kırche WwWI1e ın der (vgl September 1988,kau und dem Heılıgen Stuhl MASSI1IV konnte Runcıe WAar das Auseinander-gefährden. Offentlichkeit teilweıse den Vorwurt brechen der Gemeinschaft verhindern.e1n, lıberal, „weıch“ und entschlufs- Ob größere Spaltungen vermıedenunfreudig se1in. werden können, wırd sıch ber TSL

Deutliche Akzente SeIzZztie der seinem Nachfolger zeıgen. Ver-
mutlich wiıird tür diesen auch die Frage102 Erzbischof VO Canterbury aller-

dings 1mM Bliıck auf diıe sozı1ale Verant- nach dem besonderen Status der Kır-Rücktritt woriung der Kiırche. Obwohl VO Spra- che VO  - England auf der Tagesord-
che und Habıtus ganz eın Mann des nNnung stehen; die Spannung zwischenErzbischof Runcıie merzıichtet Establishments und es andere als eın dem tradıtionellen Status der „estab-vorzeıt1ig auf sein Amt lished church un dem taktıschen„Linker“”, außerte ımmer wıeder de-

Am März, dem zehnten Jahrestag zıdiert seıne Sorge angesichts der NCO- Rückgang der aktıven Mitgliederzahl
seiner Inthronisatıiıon als 13074 Erz- bzw der zunehmenden Pluralısıerunglıberalen Wirtschatts- und Sozı1alpoli-
ischof VO Canterbury, kündıgte Ro- tik der Regierung Thatcher und ıhrer der relıg1ösen Szene 1n Großbritan-
bert Runcıe seınen vorzeıtigen ück- Auswirkungen autf die wenıger priviıle- nıen wırd immer stärker spürbar.


